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Regionale Lawinengefahrenstufen
in alpinen Lagen vom04.03.2015 07:30 GANZTÄGIG

WAS?
Problem

WO?
Gefahrenstellen

Triebschnee vermehrt kammnah

Altschnee vereinzelt

Allg. Stufe
Tirol

Tendenz
für morgen

gleichbleibend

GEFAHRENMUSTER (GM): gm.6 - lockerer Schnee und Wind gm.8 - eingeschneiter Oberflächenreif gm.1 - bodennahe 
Schwachschicht vom Frühwinter

Oberhalb etwa 2300m verbreitet erhebliche Lawinengefahr - Vorsicht vor frischem 
Triebschnee

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Oberhalb  etwa  2300m  herrscht  weiterhin  erhebliche  Gefahr.  Darunter  hat  sich  der  gestrige  Schönwettertag  samt
intensiver Strahlung durchaus günstig auf die Lawinensituation ausgewirkt, weshalb die Gefahr dort mäßig, unterhalb
der Waldgrenze vielfach sogar gering ist.
Gefahrenstellen  befinden  sich  vermehrt  im  kammnahen,  sehr  steilen  Gelände  oberhalb  etwa  2300m,  wo  kürzlich
gebildete  Triebschneepakete  immer  noch  durch  geringe  Belastung  ausgelöst  werden  können.  Mit  zunehmender
Seehöhe nimmt  die  Störanfälligkeit  allgemein  zu.  Vorsichtig  sollte  man zudem v.a.  noch im sehr  steilen  Gelände im
schattigen Waldgrenzbereich bis ca. 2300m in vor den Schneefällen windberuhigten Bereichen sein. Dort lassen sich
Schneebrettlawinen  mitunter  noch  auf  einer  Schwachschicht  im  Altschnee  durch  Wintersportler,  meist  durch  große
Belastung, auslösen. Im schneereichen Westen sind zudem Gleitschneelawinen auf steilen

SCHNEEDECKENAUFBAU
Die  Schneedecke  hat  sich  gestern  gesetzt  und  zumindest  unterhalb  etwa  2300m  durch  Strahlungseinfluss  und
Wärmeeintrag auch etwas stabilisiert. Der kürzich gebildete Triebschnee ist somit nur mehr in größeren Höhen an der
Grenzfläche  zum  darunter  befindlichen  lockeren  Pulverschnee  zu  stören.  Setzungsgeräusche  und  Rissbildungen
weisen oberhalb etwa 2300m vereinzelt  noch darauf  hin.  Aufbauend umgewandelter  Altschnee kann gemeinsam mit
Oberflächenreif  am  ehesten  noch  im  schattigen  Waldgrenzbereich  bis  ca.  2300m  als  Gleitfläche  für
Schneebrettlawinen dienen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Bergwetter  heute:  Winterlich.  Die  Berge  der  Alpennordseite  stecken  meist  im  Nebel  und  zeitweise  schneit  es.  In
Summe kommen meist 5 bis 15 cm zusammen, punktuell auch mehr. Südlich des Hauptkamms anfangs freundlich, am
Nachmittag  ziehen  Schneeschauer  durch,  die  hier  aber  nur  wenige  Zentimeter  Neuschnee  bringen.  Temperatur  in
2000m:  von  -5  auf  -9  Grad,  in  3000m:  von  -10  auf  -17  Grad.  Höhenwind:  Mäßiger  Nordwestwind,  im  Hochgebirge
zeitweise mit lebhaften Böen.

TENDENZ
Mit Neuschnee und Wind neue Triebschneepakete in größeren Höhen beachten.

Patrick Nairz
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